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militärische Stärkung der sozialisti­
schen Staaten und der sozialistischen 
Staatengemeinschaft das —*■ inter­
nationale Kräfteverhältnis ständig zu­
gunsten des Sozialismus zu verän­
dern, durch eine aktive Politik der 
friedlichen Koexistenz dafür günstige 
äußere Bedingungen zu schaffen, in­
ternationale Solidarität mit den um 
ihre Freiheit kämpfenden Völkern zu 
üben und durch eine prinzipielle Aus­
einandersetzung mit der bürgerlichen 
Ideologie zur weltweiten Offensive 
des Marxismus-Leninismus beizutra­
gen. Gegenwärtig nimmt besonders 
der ideologische K. an Bedeutung zu. 
—Antikommunismus, -- psycholo­
gische Kriegführung, —>■ ideologische 
Diversion

Klassenstandpunkt -> Klassen­
bewußtsein

Klassenstruktur: Gesamtheit der -> 
Klassen und Schichten einer historisch 
bestimmten Gesellschaft sowie das 
System ihrer Wechselbeziehungen, die 
durch bestimmte —*■ Produktionsver­
hältnisse bedingt sind und den polL 
tischen Charakter dieser Gesellschaft 
bestimmen. Die durch Ausbeutungs­
verhältnisse charakterisierte Klassen­
struktur kennt drei Grundformen: 
Sklaverei, Leibeigenschaft, Lohn­
arbeit, die sich auf verschiedene For­
men des Privateigentums gründen. In 
jeder Klassengesellschaft gibt es 
Grundklassen — das sind jene Klas­
sen, die von der jeweils herrschenden 
Produktionsweise hervorgebracht 
werden und ohne die diese Produk­
tionsweise undenkbar wäre; es gibt 
auch Neben- oder Übergangsklassen, 
deren Existenz darauf beruht, daß es 
noch Reste früherer Produktionswei­
sen gibt bzw. sich bereits Keim­
formen einer neuen Produktionsweise 
zeigen. Außerdem gibt es noch so­
ziale Schichten - das sind Menschen­
gruppen, die keine selbständige 
Rolle spielen. Sie zeichnen sich 
hinsichtlich ihrer Stellung im Pro­
duktionsprozeß durch gewisse ge­

meinsame Merkmale aus, aber ihrer 
klassenmäßigen Zusammensetzung 
nach sind sie nicht einheitlich 
(—i- Intelligenz, —*■ Angestellte). 
Im Sozialismus als der ersten 
Phase der kommunistischen Gesell­
schaftsformation existieren noch nicht­
antagonistische Klassen. Seine K. ist 
durch das gesellschaftliche Eigentum 
an Produktionsmitteln, durch die füh­
rende Rolle der Arbeiterklasse und 
die -*■ politisch-moralische Einheit 
des Volkes charakterisiert. Zwischen 
den Grundklassen, der —*■ Arbeiter­
klasse und der —y Klasse der Genos­
senschaftsbauern, herrschen freund­
schaftliche Beziehungen, die in der 
Gemeinsamkeit der Grundinteressen 
ihre objektive Grundlage haben. Es 
bestehen aber noch Unterschiede zwi­
schen den beiden Klassen, die durdi 
das Entwicklungsniveau der Produk­
tionsverhältnisse und der Produktiv­
kräfte in der Stadt und auf dem 
Lande bedingt sind.

Kleinbürgertum: entstand mit dem 
aufkommenden Kapitalismus und um­
faßt im Kapitalismus die Kleineigen­
tümer an Produktionsmitteln, die in 
der Sphäre der kleinen Warenproduk­
tion tätig sind, d. h. jene Bauern, 
Handwerker, Einzelhändler und Ge­
werbetreibende, die nicht von der 
Ausbeutung anderer leben. Unter den 
Bedingungen des monopolistischen 
Kapitalismus geraten sie in starke 
Abhängigkeit vom Monopolkapital, 
werden von ihm ausgeplündert und 
massenhaft in Proletarier verwandelt. 
Ihre ökonomischen Lebensverhält­
nisse und ihr kleinbürgerliches Be­
wußtsein hindern sie, sich zu vereini­
gen und eine selbständige revolutio­
näre Kraft im Kampf gegen das Mo­
nopolkapital zu werden. Nur im 
engen Bündnis mit der Arbeiterklasse 
vermögen sie sich zu befreien, wie 
umgekehrt die Arbeiterklasse ihre 
historische Mission nur im engen 
Bündnis mit den-werktätigen Bauern 
und den anderen kleinbürgerlichen 
Schichten erfüllen kann. Im Verlauf


